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Jamf School – Apps Sperren mit Negativliste 

 
 

01) Mit Hilfe einer Negativliste können Sie Apps ausblenden, sodass diese nicht 
angezeigt werden. Sie können dies bei einem bestehenden Profil hinzufügen 
oder ein neues erstellen. 
 
 

02) Profil anlegen. Menüpunkt „Profile“ -> Unterpunkt „Profile“ und auf den blauen 
Button „+ Profil erstellen“. 
 

 
 
 
 

03) Bei der Auswahl der Plattform auf „iOS“ klicken und bei Registrierungstyp auf 
„Geräteregistrierung“ klicken. Anschließend auf „Weiter“. 
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04) Profilname (z.B. „Gesperrte Apps“) und Beschreibung vergeben, anschließend 
auf „Weiter“. 
 
 

 
 
 
Im nächsten Schritt können Sie festlegen, ob die Profile zeitgesteuert angewen-
det werden sollen. Für gewöhnlich wird dieser Schritt übersprungen. 
 

 
 
 
Mit „Fertig stellen“ ist das Profil erstellt.  
 
 

05) Im nächsten Schritt können Sie das Profil konfigurieren. Um die Negativliste 
einzurichten müssen Sie zum Menüpunkt „Positivliste und Negativliste“ nach 
unten scrollen, diesen auswählen und dann wieder nach oben scrollen, um 
„Konfigurieren“ auszuwählen. 
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06) Wählen Sie die Option „Gesperrte Apps und Kategorien einschränken“ (1) und setzen 
Sie die Haken bei allen Kategorien (2). 
 

 
 
 

07) Um Anwendungen zu sperren, müssen diese dem Punkt „Blockierte Programme“ (1) 
hinzugefügt werden. Dies geschieht über den Punkt „Anwendung hinzufügen“ (2).  
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08) Wählen Sie Anwendung hinzufügen. Anschließend können Sie gewünschten Apps, die 
Sie sperren möchten auswählen. Ausgewählte Apps erhalten einen grünen Haken. 
 

 
 
 
Über den obersten Reiter können Sie zwischen 
 
(1) Standardanwendungen = Apps, die vorab installiert sind 
 
(2) Verwaltete Anwendungen = Apps, die sie über den Apple School Manager gekauft 
haben 
 
(3) App Store = Apps, die über den Apps Store installiert werden können (z.B. vorab 
Apps zu sperren) 
 
auswählen. 
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09) Ist die Auswahl der zu sperrenden Apps abgeschlossen, können Sie das Fenster über 
„Schließen“ wieder schließen. 
 
 

 
 
 
10) Sie finden die gesperrten Apps nun unter dem Punk „Blockierte Programme“. 
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11) Anschließend können Sie die Änderungen Speichern. Das Profil ist nun gespeichert. 
 
12) Damit das Profil nun auf den Geräten übernommen wird müssen Sie es über die pas-

sende Gerätegruppe verteilen. Dies kann z.B. über den Menüpunkt „Bereich“ (1) direkt 
im eben angelegten Profil erfolgen. 
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